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Ett fullpoängssvar innehåller: 

 
a) Den kunde säga sin adress. 
 
b) Hon är ny rektor för skolan. 
 
c) Invånarna trodde att julgransljusen var nödsignaler. 
 
d) – Nyckeln till salen var försvunnen.  
 – Alla blev godkända (i provet). 
 
e) – Han hade förfalskat en resebiljett.  
 – Det fanns ett skrivfel på biljetten. 
 
 
 
 

Innehållet i dessa exempel på fullpoängssvar är inte bindande vid studentexamensnämndens 
bedömning. Den slutgiltiga bedömningen fastställs av examensämnets censorer. 



SAKSA, lyhyt oppimäärä, kuullunymmärtämiskoe, kevät 2014 
käsikirjoitus / produktiiviset vastaukset 
TYSKA, kort lärokurs, hörförståelseprov, våren 2014 
manuskript / produktiva svar 
 

a) 
In Japan ließ ein Mann ein Fenster offen, und sein Papagei flüchtete. Der Vogel flog in 
ein Hotelzimmer und landete dort auf der Schulter eines Gastes. Dieser wollte schon 
Hilfe holen, als der Vogel plötzlich zu sprechen begann: Dreimal hintereinander nannte 
er seine genaue Adresse. So konnte man ihn wieder zurück nach Hause bringen. 
 

b) 
Hallo, hallo! Hier eine Meldung vom Schulfunk! Morgen Nachmittag um 16.00 Uhr 
senden wir auf unserer Internetseite ein Live-Interview mit unserer Schuldirektorin, Frau 
Stein, die ja erst seit wenigen Wochen unsere Schule leitet. Ihr könnt uns jetzt schon eure 
Fragen an sie per E-Mail schicken oder auch morgen dann direkt online. Also, nicht 
vergessen! Morgen Nachmittag um vier! 
 

c) 
Dreimal kurz, dreimal lang, dreimal kurz. In der Morsesprache heißt das: SOS. Mit diesen 
drei Buchstaben ruft man Hilfe. In Göppingen sahen Bewohner Lichtsignale, die sie für 
SOS hielten. Sie dachten, dass ein Mensch in Not ist und alarmierten die Polizei. Als die 
Polizei kam, fand sie aber keine Notsituation vor, sondern nur einen blinkenden 
Weihnachtsbaum. Und dieser Baum brauchte keine Hilfe.  
 

d) 
An der Uni Stuttgart sollten 300 Studenten eine Mathematikprüfung machen. Sie warteten 
lange vor dem verschlossenen Prüfungsraum, aber die Tür blieb verschlossen. Später teilte 
die Uni mit, dass der Schlüssel für den Raum leider zwischenzeitlich verloren war. Die 
Sache wurde so geregelt, dass alle Studenten die Prüfung automatisch bestanden hatten. 
 

e) 
In Goslar hatte ein junger Mann sich eine falsche Monatskarte für die Bahn gemacht. Er 
hatte auf der Fahrkarte den Monatsnamen Juni aber dummerweise klein geschrieben. Ein 
Fahrkarten-Kontrolleur bemerkte diesen Rechtschreibfehler und der junge Mann bekam 
eine hohe Geldstrafe. 
 
(a) www.sueddeutsche.de (12.5.2012) 
(c) www.pz-news.de (20.8.2012) 
(d) www.spiegel.de (8.2.2012) 
(e) www.shortnews.de (1.6.2012) 
 


